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Ausflug nach Irrel in der Südeifel
Am Sonntag, dem 16. September um 7 Uhr starteten 36 Mitglieder der
Concordia zum 6-tägigen Ausflug nach Irrel in der Südeifel. Unsere Or-
ganisatoren Hans Ritter, Wolfgang Bollmann, Reinhold Steinhauer und
Franz Weigel hatten bei der Vortour wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm ausgearbeitet. Gewohnt komfortabel und sicher chauffierte uns
Michael, unterstützt von seiner Frau Silvia über Frankfurt nach Koblenz
zur Festung Ehrenbreitstein. 118 Meter über dem Rhein hat man von hier
aus den wohl fantastischsten Ausblick auf Koblenz und den Zusammen-
fluss von Rhein und Mosel am Deutschen Eck. Ehrenbreitstein ist die
zweitgrößte erhaltene Festung Europas, deren Ursprung bis ins Jahr 1000
zurückreicht. Zwischen 1817 und 1828 wurde sie in ihrer heutigen Gestalt
erbaut. Heute befinden sich auf der Festung das Landesmuseum Koblenz
mit einer Sammlung technischer Altertümer, die archäologische Samm-
lung mit Funden aus der Region sowie aktuelle Sonderausstellungen und
auch das Ehrenmal des Heeres und die Jugendherberge Koblenz.
Unsere Fahrt führte uns dann weiter zu einem der Dauner Maare, dem
Pulvermaar. Es verdankt seine Entstehung den gewaltigsten vulkanischen
Ausbrüchen in der Umgebung Gillenfelds, die einige Wochen anhielten.
Das Pulvermaar mit seinem kreisrunden Maarsee ist mit einer Wassertiefe
von etwa 75 m der tiefste Eifelsee und einer der tiefsten Seen Deutsch-
lands überhaupt. Er hat einen Durchmesser von 750 m und fasst etwa
13 Millionen Kubikmeter Wasser. Über die Ortschaft Strohn, wo wir das
Vulkanhaus, ein interaktives Museum besuchten, erreichten wir gegen 17
Uhr unser Reiseziel – das Hotel Koch-Schilt in Irrel. Nach Zimmerverteilung
und Abendessen fand ein informativer Anreisetag seinen Abschluss.
Am Montag teilte sich die Gruppe in Wanderer und Nichtwanderer. Die
Wanderer starteten um 9 Uhr auf eine 18 km lange Tour durch die Fel-
seneifel. Bei bestem Wanderwetter erreichten wir schon nach kurzer Zeit
die Irreler Wasserfälle. Dabei handelt es sich nicht um Wasserfälle im üb-
lichen Sinn sondern um Stromschnellen, im Unterlauf der „Prüm“. Eine
Holzbrücke überquert die Stromschnellen die im Morgennebel märchen-
haft wirkten. Die ganze Aufmerksamkeit der männlichen Teilnehmer galt
einem Fotoshooting unterhalb der Brücke. Eine junge Frau in verführe-
rischen Posen wurde, wahrscheinlich für ein Modemagazin, auf einem
Felsen in den Stromschnellen abgelichtet. Auch unser Wanderwart hatte
sein Teleobjektiv scharf gestellt und sich in der Modefotografie geübt. 

Gesellschaftsclub
Concordia
Strietwald e.V.
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Am Mittwoch fuhren wir gemeinsam zum
Hopfenerlebnishof in Holsthum. Hopfen in
der Eifel – das war den meisten von uns bis-
her nicht bekannt. Der Hopfen kommt doch
aus der Hallertau! Dass dem nicht so ist er-
fuhren wir auf dem Hopfenanbaubetrieb Dick
in Holsthum. Seit 1966 hat die Familie Dick
den Hopfenanbau in der Prümebene der Ge-
markung Holsthum begonnen. Inzwischen
wird auf 16 ha Hopfen angebaut. Abnehmer
des Hopfens ist ausschließlich die Bitburger
Brauerei. „Der Hopfen will seinen Herrn jeden
Tag sehen“ erklärt uns der Seniorchef, was
bedeutet dass es sich um eine arbeitsinten-
sive Pflanze handelt. In 100 Tagen, von Mitte
Mai bis Mitte September, reift der Hopfen, der
dann in fünf Tagen geerntet werden muss.
Mit der stationären Hopfenpflückmaschine in
der Halle des Betriebes werden die Blätter
abgestreift. Übrig bleiben die Dolden die
gleichzeitig in der Maschine gereinigt wer-
den. Nach der Trocknung bei 65 Grad Celsi-
us, Abkühlung und der Endlagerung wird der
Hopfen getrennt nach Aromasorten abge-
sackt und versiegelt. In der Brauerei gibt er
dem Bier dann die richtige Würze und den
feinherben Geschmack. Nach einem Um-
trunk trennten sich die Wege der beiden
Gruppen. Die Wanderer hatten den Rucksack
gepackt und nahmen einen 10 km langen
Rückweg in Angriff. Vorbei an der Römischen
Villa, der Prümer Burg und dem Westwallmu-
seum führte der Weg Richtung Hotel. Zwi-
schendurch wurde im Wald aus dem Ruck-
sack verpflegt und später in der „Waldschän-
ke“, kurz vor Irrel, noch das eine oder andere
Bierchen getrunken.
Die Nichtwanderer fuhren durch die Südeifel
und die Luxemburger Schweiz nach Echter-
nach, der ältesten Stadt von Luxemburg. Hier
hatten sie bei einem längeren Aufenthalt Zeit
die Stadt zu erkunden.
Am Donnerstag stand der Besuch der Stadt
Luxemburg, der größten Stadt des Großher-
zogturms Luxemburg auf dem Programm.
Sie ist Verwaltungssitz des gleichnamigen
Distrikts und Kantons. Luxemburg ist ein be-
deutender Finanzplatz und gilt neben Brüssel
und Straßburg als einer der drei Regierungs-
sitze der Europäischen Union. Bei einer
Stadtrundfahrt mit Führung wurden uns die
Sehenswürdigkeiten näher gebracht. Die Ge-
bäude der EU und die Philharmonie prägen
das moderne Bild der Stadt. Auch eine Ka-
thedrale hat Luxemburg zu bieten: die Notre
Dame-Kathedrale. Bei unserem Besuch wur-
de sie gerade auf Hochglanz gebracht, da
hier am 20. Oktober der Erbgroßherzog Guil-
laume und Gräfin Stephanie de Lanoy kirch-
lich getraut werden. Mitten im Altstadtviertel
befindet sich ihr großherzogliches Palais, die
großherzogliche Stadtresidenz. Natürlich

Das Ergebnis ist in der nächsten Jahres-
hauptversammlung zu bewundern. Nur zwei
Kilometer weiter erreichten wir den Eingang
zur Teufelsschlucht. Sie entstand gegen Ende
der letzten Eiszeit vor ca. 10.000 Jahren in-
folge einer Serie von Felsstürzen. Wir durch-
wanderten eine bizarre Felsenlandschaft mit
steilen Felswänden, engen Schluchten und
Felsspalten die an ihrer schmalsten Stelle nur
1 Meter breit ist und so ihren Namen „Teu-
felsschlucht“ absolut verdient. Über den Fel-
senweiher, die Liboriuskapelle und einer Mit-
tagsrast in einer Gaststätte trafen wir am spä-
ten Nachmittag in unserem Hotel ein.
Fast gleichzeitig kehrten die Nichtwanderer,
die um 10 Uhr zu einer Moselfahrt aufgebro-
chen waren, von ihrem Ausflug zurück. In
Neumagen-Drohn, dem ältesten Weinort an
der Mosel, war eine längere Pause vorgese-
hen. Parkplatzmangel und keine Wendemög-
lichkeit für Busse verhinderte dies. Deshalb
fuhr man gleich weiter über Cochem nach
Brockscheid zur Eifeler Glockengießerei. Im
Café-Restaurant „Glockenstube“ wurde die
Mittagspause nachgeholt. Dass sich die Her-
stellung einer Glocke seit Jahrhunderten we-
nig geändert hat und ausschließlich aus
Handarbeit besteht, wurde bei der anschlie-
ßenden Führung erklärt. Die Form wird in
sechs bis acht Wochen in zahlreichen Arbeits-
gängen aus Ziegelsteinen und Lehm, der mit
Pferdemist und Rinderhaaren gebunden wird,
hergestellt. Höhepunkt der Glockenherstel-
lung ist der vier- bis fünfmal im Jahr stattfin-
dende Glockenguss, bei dem nach traditio-
nellem Ritual 1100 Grad heiße Bronze durch
Kanäle in die Form geleitet wird. Nach dem
Glockenguss lässt man den Glocken noch ei-
nige Zeit um abzukühlen, bevor man sie aus
ihrer Hülle befreit um sie zum Läuten bringen
zu können. Auf der Rückfahrt durch die Süd-
eifel machte die Gruppe an einem Maar halt.
Ein gemütlicher Spaziergang am See entlang
beschloss die Rundfahrt.
Am Dienstag stand ein gemeinsamer Ausflug
in die Römerstadt Trier auf dem Programm. 
Gegründet vor über 2000 Jahren bean-
sprucht sie den Titel „Älteste Stadt Deutsch-
lands“ für sich. Sie ist nicht nur alt, sie ist ein-
zigartig. Überall stößt man auf römische Über-
reste, weshalb seit 1986 gleich die halbe In-
nenstadt zum UNESCO-Weltkulturerbe zählt.
Dazu gehören das Amphitheater, die Barba-
rathermen, Kaiserthermen, Konstantinbasili-
ka, Römerbrücke, Igeler Säule, der Dom, die
Liebfrauenkirche und die Porta Nigra, das
Wahrzeichen der Stadt. Durch das gewaltige
Römertor gelangt man zum Hauptmarkt und
in die Altstadt. An Weinständen, Restaurants
oder den zahlreichen Straßencafés konnte je-
der auf eigene Faust die freie Zeit bis zur
Rückfahrt verbringen.

HHeerrzzll iicchhee  EEiinnllaadduunngg
aann  aallllee  SSttrriieettwwäällddeerr  zzuurr

ALTTIERSCHAU
am 17. und 18. November 2012
im Hasenheim Hasenhägweg 90

Samstag ab 19 Uhr geselliges Beisammensein mit
Preisverleihung an die Züchter - anschl. „Spaß“-Bingo

Sonntag ab 9.30 Uhr Frühschoppen mit Kaninchenschau
am Nachmittag Kaffee und Kuchen

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.
Die Vorstandschaft

SPORTGEMEINDE
STRIETWALD 1950 e.V.

Telefon 06021 5822264sportheim@sg-strietwald.de

Ihre Gaststätte in der Strietwaldsiedlung:
Osteria - Pizzeria (alle Gerichte zum Mitnehmen!)

Mauro + Aldo mit Marylú
Am Wochenende wechselnde Angebote!
Jeden Sonntag wechselndes Stammessen
Silvester geöffnet! Tischreservierung erbeten

Bei Champions League Spielen dienstags 
ab 19:00 Uhr geöffnet

Übertragungen der 1./2. Bundesliga, der Champions League,  Euro League und Formel 1 auf Sky

Öffnungszeiten: Mo/Mi/Do/Fr ab 17:00 Uhr · Sa ab 14:00 Uhr (w. Küche ab 17 h)
So/Feiertag von 10:00 bis 14:30 Uhr und 17:00 bis 23:00 Uhr
Bei Sportveranstaltungen sonntags durchg. ab 10:00 Uhr geöffnet! Dienstags Ruhetag!
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stand auch ein Besuch der Luxemburger Ka-
sematten auf dem Programm. Die Kasemat-
ten der Stadt Luxemburg bestehen aus in den
Felsen gehauene Höhlen und Gänge, die zu
Verteidigungszwecken angelegt wurden und
ursprünglich ein Teil der Festungsanlage der
Stadt Luxemburg war. Von der ursprünglich
23 km langen Anlage blieben noch 17 km er-
halten. Die Kasematten stellen heute eine der
wichtigsten Sehenswürdigkeiten der Stadt
Luxemburg dar.
Am Freitag traten wir die Heimreise an. Zu-
nächst fuhren wir aber noch nach Orscholz
zum Aussichtspunkt „Cloef“, ein felsiger Aus-
sichtspunkt, der einen herrlichen Blick auf die
Saarschleife bietet. Anschließend besuchten
wir die Keramikgemeinde Mettlach, wo wir die
Keramikfabrik Villeroy & Boch besichtigten. In
einem 30-minütigen Film zeigte uns kein ge-
ringerer als Sir Peter Ustinov den Werdegang
der Firma von den Anfängen bis heute. In den
betriebseigenen Verkaufsräumen konnte
man anschließend noch preisgünstig die Pro-
dukte der Firma Villeroy & Boch erwerben. In
der benachbarten Abteibräu kehrten wir zu
einer größeren Rast ein bevor wir den end-
gültigen Heimweg antraten.
Ortspokal-Schießen
Beim Ortspokalschießen nahmen wir mit 5
Mannschaften teil und erreichten folgende
Platzierungen: Frauen 1: 5. Platz mit 648 Rin-
gen, Frauen 2: 12. Platz mit 574 Ringen, Män-
ner 1: 8. Platz mit 657 Ringen, Männer 2: 18.
Platz mit 603 Ringen, Männer 3: 15. Platz mit
614 Ringen. 
Beste Schützen der Concordia wurden mit je-
weils 171 Ringen Silke Schmitt, Johannes Al-
bert und Günther Wolf. Allen Schützen „Herz-
lichen Glückwunsch“ für die gezeigten Leis-
tungen. 
Wandertag
Am Sonntag, dem 14. Oktober hatte unser
Wanderwart Wolfgang Bollmann zu einer
Wanderung eingeladen. Die Wanderer trafen
sich um 11 Uhr am Brunnen. Über den
„Oscheffer“ Weinberg, Eisenbahnbrücke
Stockstadt, Aschaffenburger Hafen führte der
Weg zur Firma Bollmann. In deren Kantine
war Nahrungs- und Flüssigkeitsaufnahme an-
gesagt. Anschließend weiter über den Schön-
busch zum Viktoria-Treff. Hier Schlussrast, an-
schließend Heimfahrt mit dem Bus.
Schön war’s! 

Winfried Gumbel

Rundenwettkampfstart
der Saison 2012/13
Nach dem Aufstieg der 1. und der 2. Mann-
schaft waren wir gespannt, wie man sich in
den höheren Regionen schlagen wird. Chris-
tian Stubners bundesligareife 391 Ringe, so-
wie gute Ergebnisse der restlichen Mann-
schaft brachten einen ungefährdeten Sieg
ein. Auch die 2. Mannschaft zeigte mit einem
deutlichen Heimerfolg, dass auch mit ihr in
der neuen Klasse zu rechnen ist.
Oberafferbach I - Strietwald I  1513:1532 Ri.
Christian Stubner 391, Ralf Röser 384, Mat-
thias Bauer 379, Stefan Goldhammer 378
Strietwald II - Oberafferbach II  1479:1460 Ri.
Ronald Brand 378, Peter Bucher 368, Domi-
nik Haunfelder 367, Marc Kessler 366

2. Rundenwettkampf
Wir hatten damit gerechnet, dass es die Erste
gegen die reine Damenmannschaft aus Ump-
fenbach schwer haben würde und es blieb
auch bei der Auswertung bis zuletzt span-
nend. Dank der wiederum sehr guten Mann-
schaftsleistung kamen 2 weitere Punkte auf
das Konto. Die 2. Mannschaft musste in
Schöllkrippen antreten, wo Dominik Haunfel-
der mit persönlicher Wettkampfbestleistung
von 382 Ringen einen entscheidenden Anteil
am Sieg hatte. 
Strietwald I - Umpfenbach I  1531:1526 Ri.
Christian Stubner 387, Ralf Röser 384, Mat-
thias Bauer 382, Stefan Goldhammer 378
Schöllkrippen II - Strietwald II  1485:1489 Ri.
Dominik Haunfelder 382, Peter Bucher 373,
Ronald Brand 370, Marc Kessler 364

Ronald Brand

Stefan Goldhammer ist neuer
Schützenkönig
Die Königsfeier der Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V. fand im schön dekorier-
ten Pfarrsaal St. Konrad statt. Ein herzliches

Sonder-

Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V.
www.sgs-strietwald.de

Kiebitzweg, neben der Almhütte
T r a i n i n g s z e i t e n :
Mittwoch, 19.30 - 20 Uhr Jugendtraining, ab 20 Uhr Training
für alle, Freitag, 20 Uhr Training für alle
A n s p r e c h p a r t n e r  f ü r  I n t e r e s s i e r t e :
1. Schützenmeister Rudolf Stubner, Tel. 0 60 21 / 42 45 88
2. Schützenmeister Peter Bucher, Tel. 0160 / 90 51 27 77
Sportleiter Ronald Brand, Tel. 0 60 21 / 46 02 74
Jugendleiter Stefan Goldhammer, Tel. 0170 / 52 10 100
Schützenhaushandy Tel. 0152 / 02 97 01 81

Das Wichtigste ist, Lust und Liebe 

zur Sache zu wecken, sonst erzieht

man nur gelehrige Esel.
franz. Philosoph
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Dankeschön sagen die Schützen ihren Gäs-
ten, dass sie der Einladung zum Königsball
am Samstag, dem 13. Oktober so zahlreich
gefolgt sind. Nach der Begrüßung der Ver-
einsvorstände, Gäste und Mitglieder durch
den 2. Schützenmeister Peter Bucher, dankte
die letztjährige Königsfamilie ab. Anschlie-
ßend wurden die Preisträger aus dem Ort-
spokal- und Königsschießen geehrt.
Der Schützenkönig war für alle kein unbe-
kanntes Gesicht und zwar mit einem 142,4
Teiler Stefan Goldhammer. Unterstützt wird
der neue König durch den 1. Ritter Ronald
Brand und den 2. Ritter Thomas Schröder.
Jugendkönig wurde Marc Keßler. (Bild)

Für erstklassige Tanzmusik und tolle Atmo-
sphäre sorgten die „Saxy Tubes“, diesmal nur
mit Fredi Langguth. 
Das Schießen auf die Sachpreise entschied
Stefan Goldhammer mit 66,0 Teilern für sich.
Nachfolgend platzierten sich: Benjamin Lind-
ner, Peter Bucher, Ralf Röser, Marc Kessler,
Matthias Bauer, Ronald Brand. Die Ehren-
scheibe ging mit einem 39,7 Teiler an Marc
Keßler.
Die beste Ringzahl auf die Meisterprämie er-
reichte Benjamin Lindner mit 3 x 50 Ringen,
gefolgt von Brand Ronald mit 50 und 49 Rin-
gen und Ralf Röser ebenfalls mit 50 und 49
Ringen. Den Fegererpokal holte sich Benja-
min Lindner mit insgesamt 143,5 Teilern. Die-
ser Preis beinhaltet ein gemeinschaftliches
Essen mit Partner oder Freundin im Lokal
„Fegerer“. Gestiftet wird der Fegererpokal
von Robert Weigel. Vielen Dank Robert!
Mit 171,1 Teilern holte sich Michael Neumeier
den Passivpreis. Herzlichen Glückwunsch an
unsere Sieger und vielen Dank an die Schüt-
zen, die keinen Preis errungen haben, aber
der Olympische Gedanke - dabei sein ist 
alles - steht im Vordergrund.

Ein großes Dankeschön an unsere treuen
Helfer in der Küche, Renate Aulbach, Elfriede
Stubner, Thomas Kullmann und Bernd Mei-
nel, sowie unserer Dame in der Bar - Silke
Schmitt, sowie unserem flotten Service-Ehe-
paar Barbara und Harald Kaupp. 

Ortspokalschießen 2012
Eine ganz hervorragende und noch nie da
gewesene Beteiligung fand dieses Jahr am
Ortpokalturnier statt. Es meldeten sich 22
Herren- und 15 Damenmannschaften zum
Schießturnier. Dies waren 148 Schützen/In-
nen, die an vier Schießabenden von dem gut
organisierten Schützenaufsichtsteam betreut

und geführt wurden. Ein
herzliches Dankeschön an
ALLE Teilnehmer und Stand-
aufsichten!
Ortspokalkönig wurde aus
dem Team „Die Viezeschüt-
zen 08“ mit einem 68,5 Teiler
Stefan Dillmann. Herzlichen
Glückwunsch! Die besten
Blattl schossen bei den Da-
men Sandra Reiling mit ei-
nem 21,7 Teiler, bei den Her-
ren Peter Fleckenstein mit
einem 6,1 Teiler. Beim Orts-
pokalschießen der Damen
gab es folgende Ergebnis-
se: 1. Platz Siedler Damen
709 Ringe, mit Brand Moni-
ka, Hein Nadja, Brand Kers-
tin und Zenglein Monika; 2.
Platz „Die wilden Hühner“,

660 Ringe, mit Graf Sonja, Schröder Karin,
Reiling Sandra und Deja Anja; 3. Platz KZV
H507 655 Ringe, mit Aulbach Elisabeth,
Kraus Cornelia, Köhler Monika und Buchho-
fer Ulrike. 
Weitere Platzierungen: 4. SG Löwe I  651 Rin-
ge, 5. GCC Damen I  648 R., 6. RK Nilkheim
639 R., 7. Pfarrei St. Konrad 624 R., 8. Kerb-
borsche Damen I  605 R., 9. Kindergarten
Damen III 583 R., 10. SG Löwe Damen II  580
R., 11. Kindergarten Damen I  575 R., 12.
GCC Damen II  574 R., 13. Kerbborsche Da-
men II  572 R., 14. Kindergarten Damen II
569 R., 15. „Die Dämmer“ 530 Ringe. 
Beim Ortspokalschießen der Herren gab es
folgende Ergebnisse: 1. Platz Siedler Herren
722 Ringe, mit Zenglein Klaus, Brand Stefan,
Demleitner Frank und Udo Köberlein; 2. Platz
Viezeschützen 08 I  704 Ringe, mit Dillmann
Stefan, Rüttiger Udo, Wiercimok Artur und
Reiling Thomas; 3. Platz SG Löwe I  702 Rin-
ge, mit Schuldes Walter, Glaab Johannes,
Englert Elmar und Eckert Axel. Weitere Plat-
zierungen: 4. Schinken-Schützen-Club  671
Ringe, 5. Arbeitskreis  663 R., 6. RK Nilkheim
660 R., 7. Kerbborsche I  658 R., 8. GCC I
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657 R., 9. SG Kegler I  642 R., 10. SG Kegler
II  633 R., 11. Pfarrei St. Konrad  624 R., 12.
SG Fußball Aktiv  621 R., 13. SG Löwe II  619
R., 14. Die Dämmer  618 R., 15. GCC III  614
R., 16. Kerbborsche III  614 R., 17. Kerbbor-
sche II  613 R., 18. GCC II  603 R., 19. KZV
H507 I  601 R., 20. Viezeschützen 08 II  589
R., 21. Kindergarten 555 R., 22. KZV H507 II
551 Ringe.

Ortspokalkönig 
wurde aus dem Team
„Die Viezeschützen 08“
mit einem 68,5 Teiler
Stefan Dillmann.

Die besten Blattl schossen bei den Damen
Sandra Reiling mit einem 21,7 Teiler, bei den
Herren Peter Fleckenstein mit einem 6,1 Tei-
ler.
Die Vorstandschaft der Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V. bedankt sich nochmals
bei allen teilnehmenden Mannschaften recht
herzlich. Wir freuen uns jetzt schon auf ein
Wiedersehen im nächsten Jahr und wün-
schen eine gute Zeit.

Achtung - Für Interessierte:
Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr, Trainingsschie-
ßen im Schützenhaus, Kiebitzweg 9.

Mit sportlichem Gruß
Elfriede Stubner
-Schriftführerin-

Hallo liebe Strietwälder,
wie jeden Monat können Sie hier alle wichti-
gen Neuigkeiten und Ereignisse aus dem Kin-
derhaus nachlesen. Die Eingewöhnung ist so
gut wie beendet, unsere Jüngsten gehen fast
alle ohne zu weinen in die verschiedenen Kin-
dergartengruppen. Anfang des Monats kam

Pfarrer Kelly zu uns in den Kindergarten, um
mit allen 5 Gruppen Erntedank zu feiern. Jede
Gruppe hat etwas dazu beigetragen, Lieder
und Gebete u.v.m. Im Anschluss haben wir
aus den mitgebrachten Gaben eine leckere
Gemüsesuppe gekocht.
Mitte Oktober ging es dann rund um den Ap-
fel, denn die Apfelpresse kam ins Kinderhaus.
Alle Kinder ab 4 Jahren durften Äpfel schnei-
den und anschließend Most daraus pressen.
Es hat viel Spaß gemacht!
Anfang Oktober hieß es „Film ab“ in den
Gruppen. In gruppeninternen Elternabenden
haben wir mit Videos und Fotos aus dem
Nähkästchen geplaudert. Die Resonanz war
sehr gut, es hat uns große Freude bereitet
diese Abende zu organisieren. Fast alle Eltern
haben um eine Wiederholung im nächsten
Jahr gebeten!
O zapft is! Am 12.10. fand unsere alljährliche
Elternbeiratswahl statt. Unter dem Bayri-
schen Motto hat der Elternbeirat seine Arbeit
vorgestellt und es wurde neu gewählt. Da-
nach wurde noch ordentlich gefeiert. Wer ist
im neuen Elternbeirat? Demnächst können
Sie alles auf unserer Internetseite einsehen.
Den neuen wie alten Mitgliedern des Kinder-
hausbeirats wünschen wir viel Spaß und gute
Ideen für das Jahr 2012/2013.

Viele Grüße aus dem Kinderhaus

A-Klasse am 30. September
SG – FC Südring  1:1
Aufgrund der besseren 2. Halbzeit auf Seiten
der SG war das Unentschieden im Spitzen-
spiel gerecht. In Abschnitt eins war Südring
klar dominierend und führte hochverdient mit
0:1. Nach der Kabinenpredigt von Coach Mi-
chael Benner, riss sich die SG nochmals zu-
sammen und war selbst mit zehn Mann, nach
der gelb-roten Karte für Sascha Cicek, die
bessere Mannschaft. Die Mannschaftsaufstel-
lung: Stöhr Johannes, Meuser Florian, Alle-
kotte Alexander, Vogel Sebastian, Kullmann
Jochen, Brych Lukas, Gebert Christian, Cicek
Sascha, Ruppert Thorsten, Steinhauer Mar-
cel, Schmittner Sebastian. Austauschspieler:
Kuhn Nick ab 31. Min. für Steinhauer Marcel,
Michel Marco ab 54. Min. für Gebert Christian
und Tucek Tomas ab 83. Min. für Kullmann
Jochen. Tore: 1:0 Sandikci Sefa (26.), 1:1 Mi-
chel Marco (86. nach Querpass von Stein-

Hauptstraße 5 · 63814 Mainaschaff
Tel.: 06021/76776 · Fax: 770795

Öffnungszeiten:
Mo - Fr  von 8.00 bis 12.30 Uhr und
             von 14.30 bis 18.00 Uhr
Sa          von 7.00 bis 13.00 Uhr

Service
F Hochzeiten

F Jubiläen

F Tagungen

F Seminare

F Geburtstage

F Betriebsfeste 

Wir planen - Sie feiern...

und Ihr Fest wird ein Erfolg!

F Festliche Menüs

F Buffets

F Essen nach Wahl

Filiale Lange Straße Tel.: 7714141 · Geöffnet von Mo bis Sa von 7.00 bis 19.00 Uhr
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hauer Marcel). Bes. Vorkommnis: gelb-rote
Karte für Cicek Sascha wegen Unsportlichkeit
(70.). SR: Dietrich (Niedernberg) pfiff gut. Zu-
schauer: 130
A-Klasse am 3. Oktober
FSV Hessenthal/Mespelbr. – SG 3:1
Zu Beginn wurde die SG von den starken
Stürmern der Hessenthäler überrascht, denn
nach elf Minuten hieß es bereits 2:0. Danach
kam die SG besser ins Spiel. Zur Halbzeit
stand es 2:1 nach dem Treffer von Sascha Ci-
cek. Kurz nach dem Wechsel hatte Marcel
Steinhauer die Chance zum Ausgleich, aber
er vergab diese Möglichkeit. Als der Ex-Striet-
wälder und Spielertrainer Steffen Fleckenstein
das 3:1 (77. Min.) nach einer Ecke köpfte, war
das Spiel entschieden. Trotz einer erstmals
spielerisch besseren Leistung musste man im
Spessart kapitulieren – schade, denn die Kon-
kurrenz hat auch gepatzt. Die Mannschafts-
aufstellung: Stöhr Johannes, Meuser Florian,
Allekotte Alexander, Vogel Sebastian, Kull-
mann Jochen, Schmittner Sebastian, Mount-
zoumos Emrah, Cicek Sascha, Ruppert
Thorsten, Steinhauer Marcel, Michel Marco.
Austauschspieler: Stegmann Steffen ab 68.
Min. für Mountzoumos Emrah, Tucek Tomas
ab 76. für Michel Marco und Gebert Christian
ab 82. für Steinhauer Marcel. Tore: 1:0 Bach-
mann L. (6.), 2:0 Kraus (11.), 1:2 Cicek Sascha
(83. Heber ins lange Eck). Bes. Vorkommnis:
gelb-rote Karte für Kraus (81. Hess. Ballweg-
schlagen). SR: Rodenhausen (Eschau) ließ
viel laufen, pfiff aber gut. Zuschauer: 120
B-Klasse am 3. Oktober
Spvgg Hösbach-Bhf II – SG II  4:1
Gegen den Topfavoriten mit den „Assen von
einst“ – die Lippert – Brüder (ehemals Unter-
afferbach) und Erik Wagner (ehemals Ale-
mannia Haibach u. Goldbach) hielt man gut
mit. Bis kurz vor Schluss lag man nur mit 1:2
im Hintertreffen. Neuzugang Lukas Sewruk
(vorher SV Damm) machte sein erstes Spiel
für die SG. Die Mannschaftsaufstellung: Dil-
linger Thorsten, Grund Matthias, Zinnow Con-
rad, Jano Asur, Arellano Michael, Brylla Mi-
chael, Sewruk Lukas, Pöhland Martin, Levis
Sebastian, Michel Ricardo, Zang Sebastian.
Austauschspieler: Fischer Frank ab 39. Min.
für Arellano Michael, Scudlo Thomas, Karad-
za Daniel. Tore: 1:0 St. Lippert (21.), 2:0 Er-
buga (26.), 2:1 Sebastian Zang (58.), 3:1 (78.
Lippert B.), 4:1 (89. Wagner). SR: Günther
(Rück-Schippach). Zuschauer: 50
A-Klasse am 7. Oktober 
SG – TV Schweinheim  3:0
Schlecht gespielt aber endlich wieder ein Sieg
für die SG nach drei sieglosen Spielen. Erlö-
send war das 2:0 durch Thorsten Ruppert in
der 78. Minute. Zuvor war das Match eine rich-
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% 06021/34790

Mo.-Do. 8-18 Uhr Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr
www.werkzeugweber.de
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tige Zitterpartie, zumal der TVS auch noch ei-
nen Foulelfmeter versiebte. TW Stöhr hielt die-
sen allerdings auch unplatziert getretenen
Strafstoß von Kekic. Die Mannschaftsaufstel-
lung: Stöhr Johannes, Meuser Florian, Alle-
kotte Alexander, Vogel Sebastian, Kullmann
Jochen, Mountzoumos Emrah, Steinhauer
Marcel, Cicek Sascha, Ruppert Thorsten, Mi-
chel Marco, Schmittner Sebastian. Aus-
tauschspieler: Fischer Michael ab 58. für Mi-
chel Marco, Gebert Christian u. Stegmann
Steffen ab 68. für Schmittner Sebastian u.
Mountzoumos Emrah. Tore: 1:0 Steinhauer
Marcel (16.nach Pass von Sascha Cicek), 2:0
Ruppert Thorsten (78.nach Vorlage von Ge-
bert Christian), 3:0 Steinhauer Marcel (90.+1
Kontertor). Bes. Vorkommnis: TW Johannes
Stöhr(SG) hält Foulelfmeter von Kekic (34.
Min.). SR: Kowalski (Keilberg) pfiff gut. Zu-
schauer: 90
B-Klasse 7. Oktober 
SG II – TV Schweinheim II  5:1
Zunächst hielt der TVS noch gut mit, aber mit
zunehmender Spieldauer setzte sich die SG
klar durch. Die Trainingsleistung macht sich
hier positiv bemerkbar. Die Mannschaftsauf-
stellung: Dillinger Thorsten, Scudlo Thomas,
Jano Asur, Zinnow Conrad, Sewruk Lukasz,
Levis Sebastian, Michel Ricardo, Zentgraf Mi-
chael, Pöhland Martin, Tucek Tomas, Zang
Sebastian. Austauschspieler: 46. Brylla Mi-
chael, Rack Michael, Grund Matthias für Zang
Sebastian, Tucek Tomas u. Sewruk Lukasz.
Die Torfolge: 1:0 Michel Ricardo (16. FE nach
Foul an Tucek Tomas), 2:0 Tucek Tomas (44.
nach Pass v. Pöhland Martin, 3:0 u. 4:0 Pöh-
land Martin (51. u. 58. davon ein Alleingang
von der Mittellinie), 5:0 Brylla Michael (66. ab-
gefälschter Schuss), 5:1 Lehmer (77.). SR:
Dorn (Sommerkahl) pfiff gut. Zuschauer: 30
A-Klasse am 14. Oktober 
Eintracht Rottenberg - SG 1:4
Gegen die tief stehenden Rottenberger tat
sich die SG lange schwer. Die Eintracht ging
sogar in der 56. Minute mit 1:0 in Führung.
Jetzt besann sich die SG und der Ausgleich
gelang nur vier Minuten später durch den erst-
mals in dieser Saison eingesetzten Bernd Ret-
tig (Student mit Zweitspielrecht) per Kopf
nach einer Ecke von Thorsten Ruppert. Als
dann in der 67. Minute das 1:2 durch Sascha
Cicek nach Vorlage des eingewechselten
Marco Michel fiel, plumpste bei den meisten
SG-Spielern und Fans ein gewaltiger Stein
nach unten. Letztendlich gewann die SG auch
in dieser Höhe verdient. Die Mannschaftsauf-
stellung: Stöhr Johannes, Meuser Florian, Al-
lekotte Alexander, Vogel Sebastian, Kullmann
Jochen, Rettig Bernd, Steinhauer Marcel, Ge-
bert Christian, Cicek Sascha, Ruppert Thors-
ten, Schmittner Sebastian. Austauschspieler:

Brych Lukas ab 46. Min. für Gebert Christian,
Michel Marco ab 64. für Schmittner Sebastian
u. Pöhland Martin ab 75. für Steinhauer Mar-
cel. Tore: 1:0 Hirsch(56.), 1:1 Rettig Bernd (60.
Kopfball nach Eckball von Thorsten Ruppert),
1:2 Cicek Sascha (67. nach Vorlage von Mar-
co Michel), 1:3 Ruppert Thorsten (76. FE nach
Foul an Sebastian Vogel), 1:4 Rettig Bernd
(80. nach Querpass von Sascha Cicek). SR:
Schüttler (Hösbach- Bahnhof) pfiff gut. Zu-
schauer: 60 bei regnerischem Schmuddel-
wetter. 
B-Klasse am 14. Oktober 
Eintracht Rottenberg II  - SG II  1:5
Ohne sich großartig anzustrengen gewann
die zweite der SG praktisch im Schongang.
Vor allem in der zweiten Halbzeit, die auch
unentschieden endete, ließ die SG etwas an
Elan vermissen. Der Sieg war zu jedem Zeit-
punkt ungefährdet. Die Mannschaftsaufstel-
lung: Dillinger Thorsten, Scudlo Thomas,
Grund Matthias, Sauer Burkhard, Jano Asur,
Zinnow Conrad, Levis Sebastian, Brylla Mi-
chael, Arellano Michael, Tucek Tomas, Zang
Sebastian. Austauschspieler: Sewruk Lukasz
ab 27. für Brylla Michael, Holzschuh Michael
ab 46. für Levis Sebastian u. Becker Michael
für Zinnow Conrad, n.e. Szymanski Michael.
Die Torfolge: 0:1 Zang Sebastian (5. Abstau-
ber nach Schuss von Zinnow Conrad), 0:2
Zang Sebastian (15. nach Vorlage v. Tucek
Tomas), 0:3 Jano Asur (22. FE nach Foul an
Zang Sebastian), 0:4 Tucek Tomas (36.), 0:5
Arellano Michael (65. FE nach vermeintlichem
Foul an Tucek Tomas) 1:5 Bergmann (75.).
SR: Noyan Tayfun (Röllbach) pfiff schwach.
Zuschauer: 15

Vorschau A-Klasse
04.11.2012 um 14.00 Uhr
FC Hösbach – SG
11.11.2012 um 14.00 Uhr
SG – TSV Soden
Rückrunde: 18.11.2012 um 14.00 Uhr
SG – FSV Glattbach
25.11.2012 um 14.00 Uhr
TuSpo Obernburg – SG

Vorschau B-Klasse
04.11.2012 um 14.00 Uhr
FC Hösbach II – SG II
11.11.2012 um 14.00 Uhr
SG II – TSV Soden II
Rückrunde: 18.11.2012 um 14.00 Uhr
SG II  – FSV Glattbach/FC
Oberafferbach II
25.11.2012 um 14.00 Uhr
TuSpo Obernburg II – SG II

12 13
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Dankeschön der Fußballabteilung
und des Vorstandes
Die Fahrt zum DFB und zum Spiel Eintracht
Frankfurt – Hannover 96 am 20. Oktober war
ein toller Event. Der Ausflug der F- Junioren zu
diesem Spiel, verbunden mit der Besichtigung
der DFB-Zentrale in Frankfurt, begann mit einer
Überraschung der Juniorenleitung unter Feder-
führung von Wolfgang Metzger und Gönner
Eberhard Hühnlein als die Kids am Sportplatz
der SG abgeholt wurden. Lesen Sie hierzu

Habichtstraße 40

63741 Aschaffenburg-Strietwald

Tel. 06021/423353

www.gruenbau-aschaffenburg.de

Wir machen Ihren Garten
fit für den Winter
Kostenlose und kompetente Beratung

õ   Individuelle Gartengestaltung
õ Fertigrasen
õ Pflanzarbeiten
õ Gehölzschnittarbeiten
õ autom. Bewässerungsanlage
õ Dachbegrünung

jÉáå=d~êíÉå – ein Ort, der nicht nur
im Herbst die schönsten Früchte trägt!

mehr im nächsten Striet-
wälder Blättche unter der
Rubrik Juniorenfußball. 
Die Abteilungsleitung
und die Vorstandschaft
der SG bedankt sich bei
Juniorenleiter Wolfgang
Metzger, SG-Gönner
Eberhard Hühnlein und
bei Wolfgang Staab vom
DFB für diesen unver-
gesslich bleibenden
schönen Tag für den SG-
Nachwuchs, den Eltern
und den mitgereisten
SG-Funktionären. 
Herzlichen Dank.

Reinhold Brandmüller
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Ergebnisse und Vorschau
B-Junioren U17 (Jahrgänge 1996/1997)
Training Di+Do ab 18.15 Uhr
SG – JFG Mainlimes 2  8:0
FSV Wörth – SG  3:0
SG – JFG Odenwald 2  1:2
Elsav. Elsenfeld – SG  0:2
SG – SC Freudenberg  4:0
So. 04.11. SV Richelbach – SG
Sa. 10.11. JFG Elsava Eschau – SG
So  18.11. FC Südring – SG
So. 25.11. SG – JFG Südspessart
C-Junioren U15 (Jahrgänge 1998/1999)
Training Mo+Mi(+Fr) ab 16.00 bzw.17.00 Uhr
Spvvg. Hösbach Bhf. – SG  0:0
JFG Hochspessart – SG  4:1
SG – JFG Bayr. Maingau  0:0
Sa. 27.10. SG – Westerngrund
Sa. 03.11. JFG Kahlgrund – SG
Sa. 10.11. SG – FC Hösbach
Sa. 17.11. SG – SV Wasserlos
D1-Junioren (Jahrgang 2000)
Training Di+Do ab 17.30 Uhr
BSC Schweinheim 2 – SG  1:2
SG – TuS Leider 2  3:3
DJK A´burg – SG  3:1
Sa. 27.10. SV Kleinostheim – SG
Sa. 03.11. SG – JFG Bessenbachthal3
Sa. 10.11. FC Wenigumstadt – SG
D2-Junioren (Jahrgang 2001)
Training Di+Do ab 17.30 Uhr
SG 2 – DJK Hain 1  1:2
SV Waldaschaff 1 – SG 2  9:1
SV Damm 1 – SG 2  0:5
Sa. 27.10. TSV Rothenbuch 1 – SG 2
Sa. 03.11. SG 2 – FC Oberafferbach 1
Sa. 10.11. FC Laufach 1 – SG 2
E1-Junioren (Jahrgang 2002)
Training Di+Fr ab 17.30 Uhr
SG – Alem. Haibach  2:2
FSV Glattbach – SG  4:0
SG – FC Oberafferbach  1:11
VfR Goldbach – SG  3:1
SG – Spfrd. Sailauf  2:5
Sa. 27.10. FC Hösbach – SG
E2-Junioren (Jahrgang 2003)
Training Di+Do ab 17.30 Uhr
SG 2 – FC Hösbach 2  4:1
SG 2 – BSC Schweinheim 2  1:10
Hösbach Bhf. 2 – SG 2  11:0
SG2 – Alem. Haibach 2  2:7
Sa. 27.10. SG 2 – SV Kleinostheim 3

F1-Junioren (Jahrgang 2004)
Training Mo+Mi ab 17.30 Uhr
Kickers Gailbach – SG  1:4
TV A´burg – SG  9:1
SG – BSC Schweinheim  2:1
SG – FSV Glattbach  1:2
Sa. 27.10. SG – VfR Goldbach
F2-Junioren (Jahrgang 2005)
Training Mo+Fr ab 17.30 Uhr
SG 2 – Hösbach Bhf. 2  7:2
Alem. Haibach 2 – SG 2  3:8
SG 2 – TSV Mainaschaff 2  14:1
SV Kleinostheim 3 – SG 2  1:4
Fr. 26.10. TV A´burg 2 – SG 2
G-Junioren (Jahrgänge 2006 und jüng.)
Training Fr ab 17.30 Uhr
Gruppenturnier am 29.09. in Dettingen
SG 1 - Mainaschaff  4:0
SG 1 - Kleinostheim  1:1
SG 1 – Dettingen  1:0
SG 1 – SG 2  4:2
SG 2 - Dettingen  0:4
SG 2 - Mainaschaff  5:0
SG 2 - Kleinostheim  0:5
Gruppenturnier am 06.10. in Strietwald
SG 1 - Mainaschaff  1:0
SG 1 – Kleinostheim  0:3
SG 1 - Dettingen  0:1
SG 1 - SG2  2:0
SG 2 – Mainaschaff  1:5
SG 2 – Dettingen  1:3
SG 2 - Kleinostheim  0:7
Ein guter Saisonstart für unsere Kleinsten!
Trainingszeiten, Trainer findet ihr auch unter
www.sg-strietwald.de/Abteilungen/Fußball/
Junioren.

Ralf Görg

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

Junioren
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2. Spieltag
Bahnfrei Kleinwallstadt – SG 1  5355:5255
Ersatzgeschwächt (Herbert fehlte verlet-
zungsbedingt) spielte man gegen den Mit-
aufsteiger. Obwohl unsere 1. Garnitur ein gu-
tes Spiel machte, konnte man die Heimstärke
der Kleinwallstädter nicht übersehen. Die
starke Schlussachse der Gastgeber hat ein
bis dato spannendes Spiel zu deren Gunsten
entschieden. Fazit: Selbst mit Herbert wäre
ein Sieg sehr schwer geworden. Es spielten:
Walter Schuldes 908, Matthias Grund 884,
Dieter Timal 881, Johannes Kunz 864, Markus
Faßbender 861 und Thomas Häusler 857.
Kegelfr. Mainaschaff 2 – SG 3  1595:1397
Sonntagmorgens um 9.00 Uhr auf Auswärts-
bahnen!! Das konnte ja nur in die Hose ge-
hen. Die Mainaschaffer zeigten von Anfang
an, wer der Herr im Hause ist, und fügten un-
serer 3. Mannschaft eine empfindliche Nie-
derlage bei. Besonders das Abräumen sollte
von dem einen oder anderen Akteur verstärkt
trainiert werden. Es spielten: Marcel Buchholz
409, Christian May 354, Nicole Faßbender
352 und Sandra Rüttiger 282.

3. Spieltag
KSC Frammersbach 2 – SG 1  5198:4885
Gegen die Bundesligareserve aus dem Spes-
sart spielte die 1. Mannschaft so schlecht wie
noch nie. Fast alle Akteure (mit Ausnahme
von Dieter) zeigten nie das Niveau, dass in
dieser Klasse nötig ist. Es ist nur zu hoffen,
dass dieser Blackout einmalig bleibt, und bei
den nächsten Begegnungen ein anderes Ge-
sicht gezeigt wird. Es spielten: Dieter Timal
917, Herbert Bollmann 848, Mattias Grund
833, Johannes Kunz 796, Thomas Häusler
767 und Markus Faßbender 724.
SG 2 – Kfr. Obernburg 2  2565:2494
Einen starken Nachmittag erwischte die 2.
Mannschaft gegen die Obernburger. Die Gäs-
te spielten wahrlich nicht schwach, aber Pe-
ter, Dominic, Stephan und Co. zeigten eine
tolle geschlossene Mannschaftsleistung. So
wurde das Spiel auf gutem B-Liganiveau von
der SG 2 siegreich beendet. Es spielten: Pe-
ter Häcker 447 (pers. Bestleistung), Dominic
Seitner 445, Stephan Kunkel 441, Uwe Pfeif-
fer 422, Horst Aulbach 418 und Michael Ben-
ner 392.

SG 3 – Kfr. Pflaumheim 1  1534:1666
Obwohl die 3. Mannschaft eine recht ordent-
liche Partie spielte, war sie doch chancenlos
gegen die wahrscheinlich stärkste Mann-
schaft in dieser Liga. Drei sehr gute 400er Er-
gebnisse (bei den Gästen) werden in der D-
Liga auch nicht jeden Tag gespielt. Seinen
ersten Einsatz feierte unser neuer Kegler
Frank Fischer. Es spielten: Christian May 404,
Nicole Faßbender 393, Frank Fischer 371 und
Burkard Acker 366.
RG Mosbach – SG Frauen  2357:2158
Auf den ungeliebten Bahnen in Mosbach
zeigten unsere Frauen eine sehr durchwach-
sene Vorstellung. Im zweiten Spiel hinterei-
nander blieb man unter 2200 Kegel. Es wird
höchste Zeit, dass die Mädels ein Heimspiel
absolvieren, damit das Selbstvertrauen wie-
der etwas angehoben werden kann. Es spiel-
ten: Gudrun Acker 386, Marion Pfeiffer 380,
Margit Pfister 378, Ulrike Buchhofer 361,
Magda Kunkel 343 und Gudrun Benner 310.

4. Spieltag
SG 1 – Bahnfrei Elsenfeld 1  5107:5070
2. Sieg im 2. Heimspiel. Gegen die harmlosen
Gäste aus Elsenfeld genügte eine mittelmä-
ßige Leistung um die Punkte im Strietwald zu
lassen. Wenn gegen die Mannschaften aus
dem unteren Tabellendrittel weiter gepunktet
werden kann, so wäre der Klassenerhalt kei-
ne Utopie. So langsam fühlt man sich in Main-
aschaff wie auf „Heimbahnen“. Es spielten:
Dieter Timal 886, Markus Faßbender 863,
Herbert Bollmann 858, Thomas Häusler 857,
Walter Schuldes 828 und Matthias Grund
815.
GH Dorfprozelten 2 – SG 2  2512:2477
Ein gutes Auswärtsspiel lieferte die zweite
Garnitur in Dorfprozelten. Leider hat am Ende
das Quäntchen Glück (oder Können) gefehlt,
sonst wäre durchaus ein Sieg drin gewesen.
Aus einer homogenen Mannschaft überragte
Dominic mit seinem tollen Räumergebnis
(176 Kegel). Es spielten: Dominic Seitner 457
(pers. Bestleistung), Stephan Kunkel 409,
Uwe Pfeiffer 408, Horst Aulbach 405, Peter
Kapraun 402 und Johannes Kunz 396.
GH Dorfprozelten 3 – SG 3  1595:1440
Im Anschluss an das Spiel der zweiten Mann-
schaft spielte unsere dritte ebenfalls gegen
die dritte von Dorfprozelten. Die lautstarken
Anfeuerungsrufe der SG-Fans hatten aber lei-
der nicht den erhofften Erfolg. Relativ deutlich
musste man die unvermeidbare Niederlage
hinnehmen. Es spielten: Nicole Faßbender
394, Daniela Kunkel 372, Christian May 346
und Sandra Rüttiger 328.
SG Frauen – TSG Bürgel 2  2406:2436
Im ersten Heimspiel der Saison zeigten un-
sere Mädels leider zwei Gesichter einer

BERATUNG - SERVICE - REPARATUREN
Aschaffenburger Straße 16 . 63773 Goldbach . Tel. 06021/51686

Montag - Freitag 9.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr . Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

l  FALTER (Bielefeld)

l  FOCUS (Cloppenburg)

l  GUDEREIT (Bielefeld)

l  MÜSING (Freirachdorf/Westerwald)

l  PUKY (Wülfrath b. Essen)

l  STAIGER - SINUS - WINORA
    HAI BIKE (Schweinfurt)

Z W E I R A D  H A S E N S TA B
Wir unterstützen deutsche Fahrradhersteller - z.B.:

Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln



20

Einladung zur
Alttierschau
Am 17. und 18. November 2012 findet auf
unserem Vereinsgelände unsere traditionelle
Alttierschau statt, zu der wir alle Interessierte
und Freunde unseres Vereines auf das Herz-
lichste einladen! Sicherlich können wir hier
wieder einmal die besten und schönsten Tie-
re unserer Züchter bewundern. Am Samstag-
abend ab 19.00 Uhr findet bei einem gemüt-
lichen Beisammensein, zu dem natürlich
auch alle herzlich eingeladen sind, die Preis-
verleihung an die erfolgreichen Züchter statt.
Lustig wird bestimmt auch das geplante
„Spaß“-Bingo, wofür wir natürlich auf rege
Beteiligung hoffen! 
Der Sonntag beginnt, wie üblich, mit dem
Frühschoppen und der Möglichkeit die aus-
gestellten Tiere zu bewundern. Nachmittags,
nach Kaffee und hausgemachtem Kuchen,
klingt unser Fest langsam aus. Den genauen
Ablauf kann man unserer Annonce in diesem
„Strietwälder Blättche“ entnehmen.
Am 27.11.2012 um 20.00 Uhr findet unsere
nächste Monatsversammlung im Vereins-
heim statt.

Heinz-Günter Otto
Pressewart
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Mannschaft. Überragend die Leistung von
Gudrun B. Fassungslosigkeit bei Sonja. So
musste man gegen den unbekannten Geg-
ner (wurde von einem anderen Bezirk uns
zugeteilt) eine bittere Heimniederlage hinneh-
men. Es wird wohl eine schwierige Saison für
unsere Frauenmannschaft. Es spielten: Gud-
run Benner 446 (pers. Bestleistung), Gudrun
Acker 435, Margit Pfister 419, Ulrike Buchho-
fer 396, Magda Kunkel 372 und Sonja Kolb
338.
Ortspokalschießen 2012
Wie jedes Jahr nahmen wir wieder am Ort-
spokalschießen mit zwei Mannschaften teil.
Der ganz große Erfolg blieb zwar aus, aber
mit Platz 9 und 10 kamen wir zumindest unter
die Top Ten. Die Siegerehrung erfolgte am
Königsball, der auch ohne den „Schützen-
chef“ wieder einmal sehr gut organisiert wur-
de. An dieser Stelle gehen an Rudi Stubner
die besten Genesungswünsche von der Ke-
gelabteilung. Komm bald wieder auf die Bei-
ne Rudi!!!

Uwe Pfeiffer

SPD Strietwald ehrt
langjährige Mitglieder
Gemeinsam mit dem Oberbürgermeister
Klaus Herzog hat der SPD-OV Vorsitzende
Karl-Heinz Stegmann im Rahmen eines Eh-
renabends verdiente Mitglieder ausgezeich-
net.
Für 65 Jahre Mitgliedschaft Toni Taupp, für
40 Jahre Elisabeth Schmitt und Rosemarie
Plomitzer für 15 Jahre.
Stegmann und der Oberbürgermeister be-
dankten sich bei den Mitgliedern für ihr lang-
jähriges Engagement in der Partei.

Karl-Heinz Stegmann

Kosmetik & Fußpflege

Rufen Sie an, um einen
individuellen Termin zu vereinbaren!

Domenica Emanuele 
63811 Stockstadt · Obernburger Straße 27 · Tel. 06027/2822

Wir sind preisgünstig, markenunabhängig und vor allem gut. Vergleichen und testen Sie uns!

ELEKTROMAX e.K.
Reparatur-Service · Beratung und Verkauf

Waschmaschinen · Trockner · Spülmaschinen · Elektroherde 
Kühl- und Gefrierschränke

Lohmühlstraße 27 · 63741 Aschaffenburg-Damm

Tel. 06021/5851666

Kaninchenzüchterverein

Fortschritt 08
H 507 Strietwald
Hasenheim im Hasenhägweg 90

www.kzv-h507.de
Frühschoppen an Sonn- und Feier-

tagen von 9.00 bis 13.00 Uhr
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Erfolgreiche SG-Turnerinnen
Am 6. Oktober turnten wir den 2. Durchgang
„Turnen im Verein“. Unsere Jüngsten in der
F-Klasse erreichten immerhin den tollen 4.
Platz. Die E-Klasse kam sogar auf den her-
vorragenden 3. Platz. In der Klasse D/C
mussten wir Mischmannschaften aufstellen,
die aber erfolgreich abschnitten. Vanessa Ba-
ckes, Klasse E, erzielte in der Einzelwertung
sogar den 5. Rang und darf an den Gaumeis-
terschaften in Miltenberg am 20. Oktober als
Einzelstarterin an den Start. Halten wir die
Daumen!
Die Erfolgreichen v. links: Leonie Debes, Cä-
cilia Bausback, Nina Ritzert, Lea Rettinger,
Vanessa Backes, Tanischa Ruppert, Lena
Görg, Evelyn Wieber, Emily Basser im Vor-
dergrund Nicole Peters.

Ein Dankeschön geht an unsere neu ausge-
bildeten Kampfrichter Thalia Benzing und Gi-
na Hörner. Herzlichen Dank.
Erfolg bei der Gau-
meisterschaft am
20. Oktober in Mil-
tenberg: Vanessa
Backes hatte sich
als einzige SG Tur-
nerin hierfür qualifi-
ziert und erreichte
von 36 Starterinnen
in der Klasse E (10
Jahre) den 8. Platz.
Herzlichen Glück-
wunsch.

Für das Trainerteam
Monika Bleifuß, Gudula Bausback, Thalia Benzing

und z.Zt. Helferin Elke Basser

Gaststätte

Zur Biene
Gut bürgerl. deutsche Küche!

Aschaffenburg-Damm
Burchardtstraße 2
Telefon 06021/4449592

Täglich wechselndes Stammessen

wöchentl. wechselnde Hähnchen- 

oder Schnitzelaktionen

Alle Speisen auch zum Mitnehmen

Auf Ihren Besuch freuen sich

Gudrun und Peter Benner

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
für alle Modelle

Edna Bathelt
Strietwald · Wespenweg 11
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Strietwälder Terminkalender 2012
Tag Zeit   Veranstaltung            Örtlichkeit                  Verein
17./18.11.           Alttierschau                                   Hasenheim                                    KZV
02.12.  17.00      Christbaumaufstellung                 am Kindergarten                           Siedlergem.
08.12.  15.00      Adventskaffee                               Schützenhaus                               Schützenges.
09.12.  14.30      Weihnachtsfeier                            Gemeinschaftsraum                      Concordia
15.12.  19.30      Weihnachtsfeier mit Theater        Gemeinschaftsraum                      SG Strietwald
16.12.  17.00      Adventskonzert                            St.-Konrad-Kirche                          Concordia

Parkett 
verlegen
schleifen

reparieren
lackieren
und ölen

Maler-
und

Tapezier-
arbeiten

Finkenweg 14
63741 Aschaffenburg

Tel. 06021 423777
Fax 06021 411325

fussbodenschmidt@t-online.de
www.fussbodenschmidt.de

Wir sorgen seit fast 60 Jahren
für Ihr Wohlbefinden, das uns

wirklich am Herzen liegt!

Das Sprichwort:
»Ehrlich währt am längsten«

gibt uns recht.




